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WienerStadtrat .
Sitzungvom4 .November1908.
vorsitzendeV .R .Schwere

und hierCammer .
S .R .StraßenbeantragtdieHer¬

stellungeinerPlankelängsder
GärtneredesAntonJakischinden
in eröffnetenTeilederWestraße

im2 .Bezirte ,mitdenErforder¬
nisse von963 .Aug.

ÜberAntragdesK .K .Rissawen
wirddie AusfertigungdesDich¬
lonesfürzehnjährigeverdienst¬
volleAusübungdesEhemannes
als MitglieddesOrtschulrates
des10 .BezirkesanKarlHerzabet
sebeschlossen.NacheinemBerichtedesK.R.
Tomolawird eine ausder
DemolierungdesKindergarten
gebäudes19 .Bez .Obkircher.8
stammendeGartenverandaum
denPreis von5 Kind .In¬
standsetzungu .Wiederaufstel¬
ling angekauftundderen
Ausstellungauf demSpiel¬
PlätzedesStadtKindergartens
18 .Bez .Standpassebeschlossen.
NacheinemBerichtedesS .R.

Tomolawirdein Erlaßdes
Unterrichtsministeriumüber
die ErnennungvonBezirks¬
schullischektorenfürdenSchul¬
bezirkWienzurKenntnis

genommen .ÜberAntragdesK.R.Tomola
wirddieZustimmungzurErrich¬

tung einer positär der
Knabenwolleim19 .Bezirke

Cammerscheidtasse

der KahlenbergeJosef wirddieErrichtungvonhalb¬
fürdieZeitvom3 .November19086 genmächtigenGarsamenbis int .31 .März1809erteilt . inNeuHirschstattenim2 .Bezirke

S .R .Tomolabeantragt ,an¬ beschlossen.DieKosterbetragen2100 R .8läßlichderErbauungderu .v.
LandesindelanstaltinGerschofNacheinemBerichtedesS .R.dieLegungeines15meRohr¬WesselswirddieKassierung
strangesderHochzuelenleitungdesbereitsgänzlichüberflüssig
durchdieBastiengasseim18 .BeygewordenenAuslaufsbrunnensmitdemErfordernisvon4000R. 6 .Bez .Eisegelgassegenehmigt.
zu genehmigen .Aug. K .R .Holzbeantragtden

ÜberAntragdesS .R .BraunVerkaufderLiegenschaftin
wirddieZentral-Friedhofver¬Überdöbling,Bez.ObKirchenhaffe
waltungermächtigt,zurInstand¬Kat .Parz .784imAusmaße
setzungErhaltungderWege von 217 um denPauschal¬
imZentralfriedhofedaserfor¬Preis von 700 .Aug. )
derlicheAufsichtspersonale,wie S .R .Holzbeantragtdie

bisherzubeschäftigen.DieKostenErrichtungvom10 .ganzet12halb¬werdender 1908ca13100 mächtigenAuflammeninder
betragen . Gartenanlageauf demSaar¬S .K .Hörmannreferiert platzeim19 .BezirkjährlicheüberVerbesserungenderöffent¬Kosten 1164 .Aug .
lichenBeleuchtungim3 .Bezirke R .R .HolzlegtdasProjekt
undwerdennachderAnträgen für Herstellungvon25Garten¬
desReferentenbeschlossen:die grüßtenin neuerTeiledesGri¬
Errichtungeiner ganzeiner zingerFriedhofes ,unddieErgän¬
allmächtigenAuersammenzungdergärtnerischenAnlage
in der Lustgasse ,vonganz vor .Eswirdsamtdendermalen
8 halbächtigenGrantziehe¬auflaufendenKostenbetragevonsammenauf demGemeinde¬1800R .gericht.
satzeundvon2 Jalb- 22ganz v .B .Einsamerbeantragtdie
nächtigenAndersammenauf denBewilligungeinesKredites
zurErbauunggelangendenGeh .von1500behufsVornahme
stagimZugederRichardgasse. von Proberungenaufdem

BauplatzedesKaiserJubiläums¬S .R .Joh .beantragtdieGewer¬
Krankenhausesder StadtWien,bungvonParzellenundParzellen¬
dieseProbebahrungensindnat¬anteilen ,dieStadtauerAcker
wendig,unddieBodenbeschaffen¬unddenKaiserwegin21 .Bezirke
heit für diefundierungsar¬HirschstettenimGesamtausmaß
beiten kennenzu lernenundvon17620mzurEinheitsreis
festzustellen ,obGrundwasservon 30 per in BehufsEr¬
zur Befriedigung derNutz¬bauungeinerVolks-&amp;Bürger¬
wasserbedürfnissederAnstaltschulein hirschstetten .Aug. )
vorhandenist .Aug.ÜberAntragdesS .R .Knoll
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einer vomman sagt das ammeund die UmändewohlhindieDisputierunglen ,vonhalberichtigenPa¬desMargarethengartenzeigen denenin GangeachtetbeimSchönbrunnerstraßeund in Transschuleunddieden Dörferwartel inund richtungvonanmächtigenbeite mit demforderniße anzusammenauf der einvon 327 .Aug .I .AltenantragedieherzustellendenRettungsiefel
vornahmevonServierungsnachdieAnteDienstraßeder Gefahr wederarbeitenin stadtundTest .A .WienstraßemitdenKosten

3944 . Von ihn vermein¬1 .2 .untenbeantragtder
und cul deNamentgegen .richtung vonKlagegen
Kunzekamennuneinenachlammenin derFran¬
dieanzahlschriftlicheru .sieergabe .Aug . Gleichezuviel denindenR .Schreinerantragtdem

hiesigenGemeinderate ,die Systemwarso er ein undse eines Braunenhaftesinder Ilsen die erdieserund Lateinhalts an seinebegerenvorsprochenregulationfür dieBeamten undihr gleicheverbrechenderStadtStraßenbahrenzuempfehlen.so meister dieGenann¬NacheinerReferatedesSt.c .SantenSchreinerwirdbeschlossen,der E .H .D .SiewiderWache,waszubeauftragen,ein
germeister die MehlEisenbahnministeriumdie Nach verwesererforderligeSeiteeinge¬es kommenerlosenleinen ,damit derstaats¬ tiget deranerkanter¬ahndirektionWiendiebei ration der Forumtan¬einigen derVeruntreuungund er von derder Daseinstimmig bestimmen alle Be¬Herendorf wegederange¬ gunsten der Fraurie auchundder zuvomgeringenkommendaher werde ihr dann kamendreier antragt

nun einer Regender Sachen das deshalbbenebstMatringer Weberwie der Kosten In demaltarergangen Rechtswegen denSonsten in sowenigüber dieVerbesserung Land Contra u .GrundentlichenBelaufungam4 . ben so an¬wirten die die

l .10 .an ,aus .
Herl .

Frau .17 .Jull verhoffe ,u .dr .
noch ferner die Beein¬

Wie
et de Bise u .LandeMeer
einen des we¬

sie
solte cedendum

seiner alg .ej .adArt .
beeine denendererharf¬
heuteist mit demexamine

den Salz ,
DieWahlderandauerndein
verschärfteWassermangelegt,
demalleerreichbarenQuellenbe¬
reitsangeleitet,allesonstigenErscha¬
rungsregelndurchgeführtwurden
zurAbsperrungderStockwerksleiten
genals demeinzigenMitteldaszur
AufrechterhaltungderWasserverher¬
gungzuGebotestehtzuschreiben.
dieseAbsperrunggelangtvom
Freitag ,am1 .Novemberanzur
deführungsiewirin derWeise
bewert ,solle ,daßin jedemHause
dessenein allgemeinzugang
Parten ,ihrer bleibtdie
mit denAnregungderMaß¬
regel bekommenwardaber
der schriftlig
mit der StangedesMagister

gung
und wie

nach1
werden

die und
nach Anlage

6 den
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NamenstagundGeburtstagdes
Bürgermeisters imVersorgungsheim ,

Am27 .Oktoberd . . ,demGeburts¬
tageunseresH .Bürgermeisters
hat imVersorgungsheim
ein festgottesdienstinAnwe¬
senheit der Beamtenundzahl¬
reicherPfleglingestattgefun¬
den Mittag fand zumersten
Maldie VerteilungderLänger
Denkmalstiftunginfeierlicher
Weisestatt .NacheinerAnsprache
desMag .RatesD .dant ,inder
er die VerdienstedesBürger¬

meisters besondersumdas
ArmenwesenunddasVersorgung
heimhervorhob ,erhielten2
PfleglingedenStiftungsbetrag
von 10 R .denkommenden
Jahrenwerdenje 1215Pflegliche
mit diesemBetrageaus derStif¬
tungbeteilt werdenkönnen.
Ebensowurdeam4 .November
demNamenstagedes H :Bürger

meisters ,in der Kirchedes
Versorgungsheimeseinfeier¬
licher Gottesdienstabgehalten
demMag .RatDr .Dortmit
den Beamten undviele
Pfleglingebeiwohnten.

diestädtischenKnabensorteim
Rathause .Die Zöglinge derstädt .

KnabenhörtehabenheutedemPrä¬
sidenten des von derGemeinde
Wien ins Lebengeruhenen
ZentralverentzurErrichtung
undErhaltungvonKnabenhor¬zungeten in Wienzu derAnzahl
von 5000 Mann die Glückwün¬

sehrzuseinemNamensfast
dargebracht.Eswarzumersten
Male ,daßdieZurliegederstädt¬
Knabenhörtein sogroßerZahl
vereint ausrücktenundso
gewanndasSchauspieldoppel¬
Anziehungskraft.Nach124Uhr
beten der Antworthder
acta aus den einzelnen Be¬

zirten in den Urtadenhofdes
Rathauses ,vonwodieZöglinge
dannin derFestsaalgeführt
wurden .Kurz nachwar
DieAnstellunghierbeendet.die Mehrzahldererschienenen

Knabenbefandsichin denschmale
Matrosenkostümen,einzelne
hörte verfügen übereine
dunkleUniformvonmilitä¬
rischemSchnitt mitbunten
Schülermützen ,mehrereVer¬
eine Fragen eineVerhöre
das grüngrauenBodenmit
zen und besonderes Auf¬

sehen erregt eine keineNo¬
teilung des NeubauerKne¬
behörtes mit einer Unhören
aus sechtgrauenTuchin
Schnitt wie in den Mützenent¬
Birkhanstoß sehrähnlich
jener der Tiroler Kaiser¬
schützen .DieMusikkapelledes
Landstraßesortes ,durchdie
großeAnzahlderjugendlichen
Musikantenaufhaltend ,besetzte
den südlichenPriesterraum ,
die hernacherKapelle ,den
nördlichenTriesterraum ,im
fondgegenüberderfestestra¬
de stand die Kapelledes
KnabenhartesWährung ,außer¬
demwarenim Saale nochdie
Kapellen derKnabenhörte ,
Innere Stadt undMarga¬

er wesen .Auf der
Stradehattensichdiefest¬
Gäste versammelt u .zw .
Bei Dr .Lieger mitseiner
SchwesterFrl .HildegardeBürger
D .B .F .VorgenmitGemahlin
B .hierhammer ,dieAbg.

v .Baechte ,Rienöß
Weidinger ,Paursch ,Wien¬
cherzahlreicheStadtGe¬
meinderat ,PfarrerNach¬
ler ,Pfarrer Mag .Binder
Pfarrer Manrauch ,dieBe¬
zertsvorscherbezw .Stellver¬

treter hand Raten
steineruga ,Leitzet
Carlinger,dieBez .SchelJoch.
Feil .Rat .Heuer,Prof .Schwalen
und Stift ,Mag .R .D .Bibl .
derSekretärdesZentralverei¬
des Ob CommissärBötter
Kanzleidirektor Mayund
der MitgliederdesVerwal¬
lungsausschussesunddes
ExekutivprunterdesZentral¬
vereinesetc .Alsdan ,wieger¬
unter den KlangenderMark¬

hellen ein Saaleerschienen
warerstattete derZöglingdes
LandstraßerKnabenhortes
KarlWodraschte,Schüleran
der Bürgertheile in derhie¬
Bürgerpasse ,derSohneines
Stadt Vaterenwärter ,die
militärische Meldung ,worauf
der VizepräsidentdesZentral¬
vereines Abg .S .R .Tomola
das Wortzunachstehender
Anspracheergriff .
HochgeehrterHerrBürgermeisterHochge¬

ehrterHerrPräsidentderVereinenderQua¬
behörteWien !DerWunschseinerMaje¬
stätunsererKaisern,seinJubeljahrdadurch
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zufeiern ,daßvorallenWerkegeschaffen
werden ,die der FürsorgederKinder
dienen ,hatallenthalbenbegeisterteAuf¬
nahmegefunden .DieErkenntnis ,daß
vorallemguteu .tüchtigeMenschennot¬
wendigsind ,sollesgelingen,diever¬
schiedenenSchäden,andenendieGesellschaft
kränkt ,zumeistern,ist soziemlichGe¬
meingutaller Parteiengeworden.
DieStadtWienselbsthatseitjeherderFürsorge
derKindererhöhtesteAufmerksamkeitzu¬
gewendet.SeitvielenJahrenschonbestehen
hierverschiedeneCorporationen,die
sichdamitbeschäftigen,dieJugendbe¬
zuerziehen.DieStadtWiendarfsich
auchrühmen ,daßsie es vorallen
gewesenist ,diedieAufmerksamkeit
derweitestenKreiseaufdieKinder
aufdieZu ,undgelenkthat .Dadurch,
daßwirzuerstimJahre1898 ,später
imJahre1905undendlichindiesemJubel¬
jahr dieKinderunsererStadtSeiner
MajestätdemKaiseringroßenMassen
vorführten,machtenwirdieBevölke¬
rungder ganzenStadt ,ja desganzen
ReichesaufdaskostbareGutaufmerk¬
sam ,welchesgeradein derKindersel¬
gelegenist .(Beifall.Ichglaub,dieser
Erkenntnisist eszuverdanken,daß
dasBestrebenimmermehrumsich
greift ,dieKinderzuschützen,siezu
trawenundtüchtigenMenschenheran¬
zuziehen.DerGemeinderatderStadt
Wienhathochherzig ,wieimmerunter¬
IhrerFührungHerrBürgermeister
denBeschlußgefaßt ,mitdemnamhaften
Betragvon100000f dieGründung
derVereinenderKnabenhorteimJahre1908
zuunterstützen.SeitdemAprildieses
Jahressind wir in allen Bezirkenin
emsigerTätigkeit .Esfreutmich ,hier¬
amNamenstagdesHerrnBürgermei¬
er konstatierenzukönnen ,daßdas

anKorn ,welcheswirvorwenigen



kanntenerstgelegthaben,sichfortund
sie entwickelt ,die Kühnheiteneine
schöneZukunftverheißen.

DieersteAufgabedieserKnabenerte
imöffentlichenAuftretenwaresnun
heutehieherins Rathauszukommen,um
demMannezuhuldigen ,demsie jaihre
Existenz,ihrdaseinverdanken.Gestatten
HerrBürgermeister,daßzunächstichna¬
mungderAusschusses ,derspecutivkön¬
ten wie die Verwaltungsrätig ,name
sämtlicherLokalkenteigu .Erzieherunter
HertedenheutigenTagdazubenütze,um
GottigreichstenSegenaufIhrteureHaupt
herabzusehen.DerliebeGotthatSieder
StadtWienalsRettergeschenktzueiner
Zeit ,als wir ihrer in dringendenbe¬
durften,sowirdauchGottesWillesein,

te ,HochgeehrterHerrBürgermeister,
ungsolangezuerhalten ,bissiealles
das bewerkstelligetu .durchgeführt
haben ,wovonihr großerGeistant¬
würfensoreichist .Alle ,diehierver¬

sammeltsind großundklein ,alsund
sung ,kennennur deneinenWunsch,
daseineGebetGottderHerrmög¬
Ihr daurenLebennochviel ,viele ,
ungezählteJahreerhalten !Lebhafter
Beifall .IchwiederholediesenWunschauch
nemungderKatenfort .Auchhierist

nochmancheweiterzu entwickelt ,zu
bessernu .es wird ,wenndieBegeist¬
rungzuallensobleibt ,wiebisher
gewißinkurzesterZeitgelungensein,
aufdenKnabenhorteneineInstitution
zuschaffen,welcheeinenintegrierenden
BestandheitinderErziehungdergroßmäch¬
schenJugendbildet .Icherbittemir ,Herr
Bürgermeister ,heuteanIhremFlemen¬
lageihr ferneriggeschütztenWohlwollen
für die zuglingeunddie ganzedes
den GroßerBeifall

mie erlegte .Es
feut michaufordeich ,daßichje¬
Gelegenheithabe,sieallehierdazwischen
zu können ,ich mit Ihrenallen
dafür ,daßSiedieGütegehabthaben ,mei¬
nen Namenstag zubrechen ,um
mir die Kraft der neuenestitution
vorherzuführen ,Ichdenendielieber
FreundTomola,geziellfürdieäußer¬
erkentlicheMühe,diedaSiegegebenhat.
ich dannnochsiedenlebendes
diedenCantonsorenbegehrtensindu
ichseheauchdieReplicationwirdeine
mehrwachtenBlisenu .gediesenzurschwe¬
derStadtundzumSchutzederBerückerung
IchhabeschonwiederholtGelegenheitgehabt,
dieKatentortezusehen ,u .ihreTätigkeit
anzuerkennen .IchwiederholedieseAn¬
erkennungamheutigenTage .Esfreut
michdaßsolchescharenerschienensind
wennhierobensehenwürdet ,würdet
ersehen,welchenEntrichtenmacht,
wenn die Lage zu immer
hier versammeltsind ,den einemGe¬
denkenzuhuldigen,nurderLiebezu
einerPerson ,sondernderLiebezuun¬

serer Vaterstadt Wienu .zuunserem
VaterlandeOsterreich.LeschaftenBeifall,
Dasist auchdieHauptaufgabederKnaben
hörte ,daßdieKindervonderStraße
weggezogenwerdenn ,daßderGedanke
derKnabendaraufgerichtetwird ,daß

nurdurchfleiß ,fortwährendeTätigkeit
u .durchdenBegriffderSubordination
eseinzigundallemmöglichist ,größer
zuschaffen,5000Jungenstehenvormir,
000Männerwerdensie inZukunft
sein ,berufendiebürgerlicheGesellschaft
das Vaterland ,die VaterstadtWien¬
nachallen Richtungenzuverteidigen.
Sorufeich allenMitgliedernderver¬
schiedenenAusschüsse,spezieltwir ,lieber
FreundTomola,u .allenKatenzu¬
tückauffürdieZukunft.Möget,pr

machtenJahrdoppelt ,vielleichtder
sovielseinals heuteSummischerBe¬

VizepräsidentTomolabemerkte
hiezu .Essindja bedeutendmehr ,nur
sindnichtalle hier .L .Anger¬
Jemehrdestobesser!

Nunmehrtrat derschonobenge¬
nannteZöglingdesLandstraßenKnaben.
hörteBürgerschülerKarl ,Woraschka¬
vorundhieltandenBürgermeisterfolgende
Ansprache,welchedurchdenschneidigen
Vortragu .dieaußerordentlichexacte
BetonungdoppelteWirkunghervorrief¬

HochverehrterHerrPräsident
DieZöglingederstädteKnaben

hörte Wiensind heutehierim
gestaale des Rathauses er¬
schienen,umIhnen,hochverehrter
er Bürgermeister ,anläßlich
IhresNamensfestesdankbaren
Herzensdie herzinnigstenund
ergebenstenGlückwünschedarzu¬
bringen .Wiralle bittenGott
denAllmächtigen,er mögeunserem
verertenHerrnBurgermeister,
demgroßenKinderfreundewie¬
derdievolleGesundheitschenken
auf daßer unsnochvieleviele
Jahreals unserliebevolleund
fürsorglicherWohltäterzuunserer
größtenFreudeerhaltenbleibe .
Zugleichgelobenwirindieser
feierlichenStundeunsereHoch¬
geehrtenHerrnBürgermeisters
in dankbarer Verehrungund
treuer Anhänglichkeitstetszu
gedenkenundallesdaranzusetzen
umihmdurchfleiß undtadel¬
lose Aufführungrechtgroße
Freudezu bereiten ,unsaber
seineväterlicheLiebevoll
undganzzu erwerdenundzu
erhalten .Liebe Kameraden .
Eüchaber fordern ich nurauf

ten eingesinnen dem
Ruhe ,UnserHochverehrterher¬
Präsident in D .Karl
Längerlebehoch ,hoch ,hoch¬

DieKnabenfürstimmtenZubelndin
dieHochrufeein ,woraufdieKapelledesLand¬
ProßerKatenfortsdenBurgermarsch

interierte .

H .Bürgerdanktesichge¬
raht von nochen sagtest ,und
gedachtedanndasKochers.Ichwurdewische
als er an meineHallezufand

dieJugendvorbesehenwerde.Da
ErwerdemitBegeisterungerhelltein
mit mit Freudeder Zukunftsei .
Reichesgedenken.WoeinesolcheJäger
befahl ,daßist dasReichaufselbenzu¬
kannt .ErmöchtsichseineAnerken¬
rungsollenundaufdasdaßsie
nemTanteAuszuggebenuihr
sozahlerthönensind .Eristnicht
sie ,es die gedenkenseinerin
Lettre ,u .an alle ab¬

aus einem und seine negste
unseraller gnadeder HerrnCan¬
Hofedes lob hochsohat

Bauerschwankenkönntendie
zähligeConsulatin denPäch¬
zu die Musikarieninsondern
vorsäume,denSorgenu .fahren
sahedie MilitarischeEheben

an ihm
für schluß lachte nach

nehmen ,las dem ,da er¬
kundedesExecutiokonnte ,daßvor¬
woltenausschussesu .dieLokal
manne ,sowie andernFunktionum
derhörtevorstellen

Innerhalb 15 Minutensoll
doch sich gleich u nachdauerte

auch der Abmarchaus demCan¬
dem Rathaus
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